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Herrn
Präsidenten des Nationalrates

Parlament
1017 Wien

Die  Abgeordneten  zum  Nationalrat  Eisenhut,  Kolleginnen  und  Kollegen  haben  am
6. Mai 2025  unter  der  Nr.  1644/J  an  mich  eine  schriftliche  parlamentarische  Anfrage
betreffend  „Verbleib  von  COVID-19-Masken  und  Tests  im  BMLV“  gerichtet.  Diese
Anfrage beantworte ich wie folgt:

Zu 1 bis 1a, 2 und 3 bis 4d:

In  meinem  Ressort  wurden  FFP2-  und  FFP3-Atemschutzmasken  im  Jahr  2020  zu
Gesamtkosten  von  rund  5.388.000  Euro  und  im  Jahr  2021  zu  Gesamtkosten  von  rund
6.656.000 Euro beschafft. Die Masken wurden von der „bboplus“ GmbH, der LBC k.s., der
Medika MCN tecnologia medicinal SA, der SESCO Marketing & Sales GmbH und der The
One  Group  GmbH  bezogen.  Derzeit  befinden  sich  rund  1.950.000  Stück  FFP2-
Atemschutzmasken und rund 760.000 Stück FFP3-Atemschutzmasken in den Lagern des
Österreichischen  Bundesheeres  (ÖBH).  Diese  Masken  sind  für  den  Dienstbetrieb  bzw.
etwaige zukünftige Anlassfälle zur Verwendung vorgesehen und werden einer laufenden
Haltbarkeitsprüfung unterzogen.  Da  eine darüberhinausgehende  Auflistung  im Sinne der
Fragestellungen  einen  außergewöhnlich  hohen,  nicht  zu  rechtfertigenden
Verwaltungsaufwand verursachen würde, ersuche ich um Verständnis, dass ich von einer
weiterführenden Beantwortung Abstand nehmen muss.

Zu 1b bis 1c ii:

Es wurden Mund-Nasenmasken mit dem Tarnmuster des ÖBH ohne Ressortlogo beschafft.

Zu 5 bis 8:

In  meinem  Ressort  wurden  Antigentests  im  Jahr  2020  zu  Gesamtkosten  von  rund
68.930.000. Euro, im Jahr 2021 zu Gesamtkosten von rund 96.920.000 Euro und im Jahr
2022 zu Gesamtkosten von rund 9.300.000 Euro beschafft. Die überwiegende Menge an
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Antigentests wurde von der Axon Lab AG, der Balmung Medical Handel GmbH, der C-Tex
Handels  GmbH,  der  H.M.S.  Health  Medical  Service  GmbH,  der  Herba  Chemosan
Apotheker-AG, der IFMS MED GmbH, der Mediakos GmbH, der Medika MCN tecnologia
medicinial  SA,  der  Mexacare  GmbH,  der  Mickefett  Apotheke,  der  Roche  Diagnostics
GmbH, der Siemens Healthcare Diagnostics GmbH, der SR MedCare GmbH, der Star Agro
Handels GmbH, der Technomed-Service, Planung, Handel mit medizinischen, technischen
Geräten und Anlagen GmbH, der THP Medical Products Vertriebs-GmbH, und der WEMS
Consulting, Trading & Service GmbH bezogen. Es befinden sich keine Antigentests auf
Lager.  Da  eine  darüberhinausgehende  Auflistung  im  Sinne  der  Fragestellungen  einen
außergewöhnlich hohen, nicht zu rechtfertigenden Verwaltungsaufwand verursachen würde,
ersuche  ich um Verständnis,  dass ich  von einer  weiterführenden Beantwortung Abstand
nehmen muss.

Zu 8a bis 8d:

Entfällt.

Mag. Klaudia Tanner

2 von 3 1399/AB XXVIII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



3 von 31399/AB XXVIII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at


		2025-07-04T06:47:32+0200
	Bundesministerium für Landesverteidigung
	Signaturpruefung unter http://www.bmlv.gv.at/amtssignatur


		2025-09-05T23:07:16+0200
	Parlamentsdirektion




